
Bericht über die Jahresversammlung des Humboldt-Vereins Ungarn 
 

Das 12. Jahrestreffen, zugleich die Generalversammlung, des Humboldt-Vereins Ungarn fand 

am 12. April 2003 in der Budapester Universität für Technik und Wirtschaftswissenschaften 

statt. Begrüßt wurden die Gäste zuerst vom Rektor der Universität, Herrn Professor Ákos 

Detrekői, der auch Ehrenvorsitzender des Vereins ist. Anschließend würdigte Wilfried 

Gruber, Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in Ungarn, die Tätigkeit des Vereins. In 

seinen Grußworten sprach der Generalsekretär der Alexander von Humboldt-Stiftung, Herr 

Dr. Manfred Osten, mit großer Anerkennung über die Vereinsarbeit und bedankte sich 

gleichzeitig beim scheidenden Präsidenten, Herrn Dr. János Fischer, für die geleistete Arbeit. 

Im Anschluß daran ließ Herr Dr. János Fischer, der zwar nicht mehr für das Amt des 

Präsidenten kandidierte, doch auch in Zukunft weiter aktiv am Vereinsleben teilnehmen wird, 

die wichtigsten Stationen in der 12-jährigen Schichte des Vereins Revue passieren – von der 

Gründung, über die Jahrestreffen und die Humboldt-Konferenzen bis zum zweimal 

veröffentlichten Almanach und den regelmäßig erscheinenden HUMBOLDT 

NACHRICHTEN. Er verlas die Namen der Ehrenmitglieder und übergab dem jüngsten 

Ehrenmitglied, Herrn Jakob von Wagner, die diesbezügliche Urkunde. Herr Dr. János Fischer 

bedankte sich bei der Alexander von Humboldt-Stiftung, bei der Budapester Botschaft der 

Bundesrepublik Deutschland, beim Goethe-Institut und bei den Humboldtianern für die 

Unterstützung, die sie ihm während seiner Tätigkeit in den vergangenen 12 Jahren zuteil 

werden ließen. 

 

Nach den Eröffnungsansprachen übernahm Herr Attila Vértes die Leitung der 

Generalversammlung. Im Namen der scheidenden Geschäftsführung berichtete der Sekretär 

des Vereins, Herr Attila Kuba, über die Arbeit der letzten drei Jahre. Als Ergebnis der sich 

daran anschließenden Abstimmung wurde mit der Person von Herrn Dr. János Fischer der 



neue Ehrenpräsident des Humboldt-Vereins Ungarn gewählt. Die auf der Jahrestagung 

bestimmte neue Geschäftsführung hat folgende Mitglieder: 

 

Präsident:                                    Attila   KUBA 

Sekretärin:                                   Éva      PALÓCZ 

Stellv. Sekretärin  (Budapest):    Beáta   VÉRTESSY 

Stellv. Sekretär  (Debrecen):       Gyula  Sándor  IMRE 

Stellv. Sekretär  (Pécs):               Róbert    OHMACHT 

Stellv. Sekretär  (Szeged):           János   WÖLFLING 

 

Ethische Kommission: 

Präsident:                                    Beatrix  FARKAS 

Mitglied:                                     Géza   DÁVID 

Mitglied:                                     László  DUX 

 

Rechnungskommission: 

Präsident:                                    Miklós   KENGYEL 

Mitglied:                                     Árpád   BERNÁTH 

Mitglied:                                     Erzsébet  LIGETI 

 

Neuer Sitz und die neue Adresse des Vereins: 

 

c/o. Kopint-Datorg Rt. 

1081 Budapest 

Csokonai u. 3. 



 

 

Auch im Kuratorium der Stiftung Ungarischer Humboldt-Stipendiaten kam es zu personellen 

Veränderungen: Der Platz des früheren Präsidenten János Fischer wird von Attila Kuba 

übernommen, vertreten wird die Stiftung durch die Sekretärin des Vereins, Frau Éva Palócz. 

 

Neuer Sitz und neue Adresse der Stiftung Ungarischer Humboldt-Stipendiaten: 

 

c/o. Kopint-Datorg Rt. 

1081 Budapest 

Csokonai u. 3. 

 

  

 


